
Klarinettentrio  Schmuck
gastiert auf Haus Opherdicke
Die  Reihe  der  Kammermusiken  auf  Haus  Opherdicke  wird  am
Donnerstag,  19.  Januar  fortgesetzt.  Das  Klarinettentrio
Schmuck gastiert an diesem Abend auf dem kreiseigenen Gut. Das
Konzert beginnt um 20 Uhr im Spiegelsaal von Haus Opherdicke
an der Dorfstraße 29 in Holzwickede. Einlass ist ab 19 Uhr.

Das  Klarinettentrio
Schmuck.  –  Foto:  Yumi
Schmuck

Mit ihrem Programm „Von Klassik bis Jazz“ decken die Musiker
ein breites Spektrum ab und werden vor der Pause unter anderem
die Ouverture aus Mozarts Zauberflöte und zwei der Slavischen
Tänze von Dvorák spielen. Nach der Pause stehen neben anderen
Stücken Debussys „Little Negro“ „Take Five“ von  Paul Desmond
auf dem Programm.

Karten für den Konzertabend kosten 15 Euro (ermäßigt 12 Euro)
und  sind  beim  Bürgeramt  in  Holzwickede,  Allee  4,  in  der
Buchhandlung Hornung in Unna, Markt 6 und auf Haus Opherdicke,
Dorfstraße 29 in Holzwickede zu haben. Bestellungen sind auch
im Fachbereich Kultur des Kreises Unna unter Tel. 0 23 03 /
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27-21 41, per Fax 0 23 03 / 27-41 41 und per E-Mail an
sigrid.zielke-hengstenberg@kreis-unna.de möglich.

Umweltgewerkschaft stellt ihr
neues Programm vor
„Die Erde vor dem Kollaps retten“ ist das Motto, unter dem die
Umweltgewerkschaft im Jahr 2015 gegründet wurde. Nun stellt
die Regionalgruppe Ruhrgebiet Ost, die in Bönen, Bergkamen, Ka-
men,  Lünen  und  Werne  aktiv  ist,  das  neue  Programm  der
interessierten Öffentlichkeit vor und bietet die Möglichkeit,
darüber zu diskutieren. Eingeladen wird für den Mittwoch, 18.
Januar, um 19 Uhr in den BergAUF-Treff in Bergkamen-Oberaden,
Jahnstraße 93,

Der  inzwischen  als  gemeinnützig  anerkannten  bundesweiten
Organisation geht es dabei nicht darum, den täglichen Ka-
tastrophenmeldungen  in  Sachen  Umweltzerstörung  weitere
hinzuzufügen. Sie will vor allem Wege aufzeigen, Vorschläge
machen, die Erde als einen für die Menschheit bewohnbaren
Planeten zu bewahren. Dafür wurde im letzten Jahr nach einem
basis-demokratischen  Prozess  in  Berlin  ein  Programm
verabschiedet, das der drohenden Umweltkatastrophe und deren
Hauptverursachern  den  Kampf  ansagt.  Es  werden  mögliche
Lösungswege vorgeschlagen, die auch Veränderungen von jedem
Einzelnen fordern.
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Schnelle Info im Krisenfall –
Warn-App NINA im Kreis Unna
eingeführt
Ob  Blitzeis  oder  Industrieunfall,  Starkregen  oder  giftiger
Rauch: Ab sofort nutzt der Kreis Unna die Warn-App NINA zur
Information  der  Bevölkerung  im  Krisenfall.  Landrat  Michael
Makiolla gab jetzt in der Rettungsleitstelle des Kreises ganz
offiziell den Startschuss für die neue Technik.

Jens Bongers, Chef der Kreis-Rettungsleitstelle des Kreises
Unna  (links),  zeigt  Landrat  Michael  Makiolla,  wie  eine
Warnmeldung in die App NINA eingespeist wird. Foto: Birgit
Kalle – Kreis Unna

NINA  ist  die  Abkürzung  für  die  Notfall-Informations-  und
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Nachrichten-App des Bundes, mit der sich alle Interessierten
Warnmeldungen direkt aufs Smartphone schicken lassen können.
Der  Kreis  Unna  nutzt  sie  ab  sofort,  um  aus  der
Rettungsleitstelle  spezifische  Meldungen  für  das  gesamte
Kreisgebiet oder eingegrenzte Bereiche zu versenden.

„Wir wollen, dass die Menschen im Kreis Unna sicher leben“,
unterstreicht Landrat Michael Makiolla. „Mit NINA eröffnen wir
einen weiteren schnellen und effizienten Weg, um den Menschen
im  Krisenfall  wichtige  Informationen  zu  geben“,  sagt  der
Landrat und verweist auch auf die geübten und klassischen Wege
zum  Beispiel  über  Radiodurchsagen,  die  natürlich  weiterhin
genutzt werden.

Die Bevölkerungsschützer im Kreis Unna werden künftig unter
anderem  bei  Schadstoffaustritten,  Großbränden,  akuten
Bombenentschärfungen  sowie  weiteren  akuten  Gefahren  warnen.
Wetterwarnungen  des  Deutschen  Wetterdienstes  und
Hochwasserinformationen  der  zuständigen  Stellen  der
Bundesländer sind ebenfalls in die Warn-App integriert. Neben
der  Warnfunktion  bietet  die  App  auch  Informationen  zu
richtigen  Verhaltensweisen  und  Notfalltipps  zu  Themen  des
Bevölkerungsschutzes.

„Die Nutzer können natürlich nicht nur Meldungen aus dem Kreis
Unna erhalten, sondern in ihren  individuellen Einstellungen
bestimmen,  für  welche  Orte  sie  Warnmeldungen  erhalten
möchten“,  sagt  Jens  Bongers,  Chef  der  Kreis-
Rettungsleitstelle.  Unabhängig  von  den  abonnierten  Orten
können  auch  Warnmeldungen  zum  jeweils  aktuellen  Standort
angefordert  werden  –  vorausgesetzt,  die  Ortungsfunktion  im
Handy ist aktiviert. Und: „Wer die sogenannte Push-Funktion
des Handys aktiviert hat, bekommt die Nachricht angezeigt,
ohne dass die App geöffnet sein muss“, erläutert Bongers.

Wichtig zu wissen: NINA funktioniert zwar generell auch ohne
Internetverbindung,  Warnungen  und  Aktualisierungen  können
jedoch nur mit einer aktiven Datenverbindung (per WLAN oder



mobil) empfangen werden.

Wer künftig im Fall eines Schadensereignisses die Warnungen
auf  sein  Smartphone  bekommen  möchte,  muss  dafür  die  App
installieren. Sie ist für die Betriebssysteme iOS (ab Version
8.0) und Android (ab Version 4) kostenlos bei iTunes und im
Google play Store verfügbar.

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite des BBK
unter www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App_NINA_node.

Raubüberfall  auf  Supermarkt
in  Lünen  –  Polizei  sucht
dringend Zeugen
Nach  einem  schweren  Raub  auf  einen  Supermarkt  an  der
Münsterstraße  in  Lünen  am  Samstagabend  sucht  die  Polizei
Zeugen. Zwei Tatverdächtige flüchteten unerkannt.

Ersten Ermittlungen zufolge gingen zwei maskierte Männer gegen
20.45  Uhr  zum  Kassenbereich  des  Supermarktes  nahe  der
Steinstraße. Einer stand offensichtlich Schmiere, der andere
bedrohte die 45-jährige Mitarbeiterin mit einer Schusswaffe
und forderte Geld. Als ein zweiter Mitarbeiter (32) daraufhin
die Kasse öffnete, griff der Täter hinein und verstaute einen
Bargeldbetrag  in  dreistelliger  Höhe  in  einem  Rucksack.
Anschließend flüchtete das Duo erst nach Osten und dann in
Richtung der Siedlung Thomas-Mann-Straße.

Zeugen beschreiben die beiden Männer wie folgt:

– etwa 18 Jahre alt
– etwa 170 cm groß
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– sehr schmale Statur
– kürzere schwarze Haare
– dunkle Augenfarbe
– Kleidung: schwarze Sturmmaske, dunkler Kapuzenpulli (Kapuze
auf  dem Kopf), dunkle Jogginghose
– südländisches Aussehen

Der  Haupttäter  sprach  akzentfreies  Deutsch,  trug  dunkle
Handschuhe und hatte einen dunklen Rucksack dabei.

Zeugen melden sich bitte bei der Kriminalwache in Dortmund
unter 0231-132-7441.

Kangoo-Jump-Schnupperstunde
des TuSWeddinghofen
Das neue Jahr hat begonnen und beim TuS Weddinghofen 1959 e.V. findet
am Freitag, 20. Januar, um 18 Uhr die Schnupperstunde für den neuen
Kangoo-Jump Kurs statt. Interessierte sind eingeladen in die Turnhalle
der Pfalzschule zu kommen, um auf den gelenkschonenden Springschuhen
Sport zu machen und Spaß zu haben.

Neben dem Spaß-Faktor zeichnen sich die Kangoo Jumps Schuhe vor allem
durch die Reduzierung von Belastungen auf die Gelenke aus. Durch das
Federungssystem wird der Auftrittsaufprall um bis zu 80% reduziert.
Musik unterstützt die Kangoo-Jumper bei den Aktivitäten.

Ist das Interesse geweckt? Dann kommen Sie am 20. Januar um 18 Uhr zur
Turnhalle der Pfalzschule in Bergkamen-Weddinghofen. Und vergessen Sie
ihre langen Socken nicht.
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Mordkommission  ermittelt:
Schüsse  fallen  bei  einem
Streit unter mindestens zwei
Männern
Am Sonntagnachmittag kam es gegen 17 Uhr in einem Friseursalon
auf  der  Lange  Straße  in  Lünen  zu  einem  Streit  zwischen
mindestens  zwei  Männern.  Im  Verlauf  der  Auseinandersetzung
wurden  mehrere  Schüsse  abgegeben,  wobei  niemand  verletzt
wurde.  Allerdings  durchschlugen  zwei  Projektile  die
Fensterscheibe  des  Ladenlokals.

Die  unbekannten  Täter  flüchteten.  Die  Ermittlungen  zu  den
Hintergründen der Tat dauern an. Eine Mordkommission des PP
Dortmund hat die Ermittlungen aufgenommen.

Polizei und Staatsanwaltschaft bitten Zeugen, die Angaben zu
der  Tat  oder  den  Tätern  machen  können,  sich  beim
Polizeipräsidium  Dortmund  unter  der  Rufnummer  0231-132-7441
oder bei jeder Polizeidienststelle zu melden.

Bayer-Sozialstiftung  fördert
vier Bergkamener Projekte mit
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insgesamt 14.000 Euro
Seit Jahren unterstützt die Bayer Cares Foundation ehrenamtliche und
sozial Projekte in Bergkamen. Bei der jüngsten Bewerbungsrunde konnten
vier Vereine und Institutionen das Auswahlgremium mit ihrem Engagement
und  Ideen  überzeugen.  Für  ihre  Projekt  stellt  die  Bayer-Stiftung
insgesamt 14.000 Euro zur Verfügung. Das Schöne ist: Die nächste
Bewerbungsrunde ist bereits eingeläutet worden.

Im Einzelnen werden folgende Projekt unterstützt:

Bergkamener Verein für Kinder- und Jugendhilfe e. V. für die
Einrichtung  einer  Lernwerkstatt  für  sozial  benachteiligte
Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten mit 4.500 Euro
Die Realschule Oberaden für das Projekt „My style- näh Dich
fit: Textil-AG“ mit Jugendlichen  und mit 2.500 Euro
Der Runde Tisch „Kinder im Zentrum“ für sein Projekt „Zeitpaten
– Ehrenamtliche geben Kindern in Einrichtungen  Zuwendung und
Anregungen“ mit 3.500 Euro
Der Bogensport-Club (BSC) Bergkamen für eine Scheibenwand, die
es Behinderten und Nichtbehinderter, jungen und alten Menschen
es einfacher macht, diesen Sport zu betreiben mit 3.500 Euro.

Foto: Bayer

Das sind vier der insgesamt 32 Projekte aus den Einzugsgebieten der
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deutschen Unternehmensstandorte, welche die Bayer Cares Foundation neu
in ihr Ehrenamtsprogramm aufgenommen hat. Mit einer Fördersumme von
insgesamt  rund  93.000  Euro  unterstützt  die  Bayer-Sozialstiftung
engagierte Mitarbeiter und Bürger und, die sich in ihrem lokalen
Umfeld für Verbesserungen in den Bereichen Gesundheit, Ernährung und
Bildung einsetzen. Stellvertretend für die Vielfalt der geförderten
Projekte stehen eine digitale Bildungsmaßnahme gegen Analphabetismus
aus der Main-Metropole, ein mobiles Hilfsangebot für Obdachlose im
Rheinland und eine Initiative aus der deutschen Hauptstadt, die mit
Familienangehörigen von Gefängnisinsassen zusammenarbeitet.

„Es ist fantastisch, dass sich viele unserer Mitarbeiter und
weitere  Menschen  mit  ihrem  Wissen,  innovativem  Denken  und
ihrer  Erfahrung  in  soziale  Projekte  aus  der  Nachbarschaft
einbringen“,  sagt  Kemal  Malik,  im  Vorstand  der  Bayer  AG
verantwortlich für Innovation sowie Vorstand der Bayer Cares
Foundation. „Denn diese Eigenschaften bilden die ideale Basis,
um  den  aktuellen  gesellschaftlichen  Herausforderungen
erfolgreich zu begegnen.“

Weltweit  erhalten  in  der  aktuellen  Förderrunde  zudem  67
Programme aus 36 Ländern Anschubfinanzierungen in Höhe von
rund 248.000 Euro. Die in Deutschland unterstützen Initiativen
sind in den Bundesländern Berlin, Hessen, Nordrhein-Westfalen,
Sachsen-Anhalt  und  Thüringen  beheimatet  und  werden  in
folgenden  Städten  umgesetzt:  Bergkamen,  Berlin,  Dessau,
Dormagen, Düsseldorf, Essen, Frankfurt am Main, Haan, Jena,
Köln, Leverkusen, Schöneiche und Wuppertal.

Seit ihrer Gründung im Jahr 2007 hat die Stiftung weltweit
bereits  632  ehrenamtliche  Bürgerprojekte  mit  mehr  als  2,2
Millionen Euro ermöglicht. In vielen dieser Initiativen sind
Mitarbeiter und Pensionäre von Bayer engagiert.

Bayer Cares Foundation

Als Sozialstiftung des Innovations-Unternehmens Bayer begreift sich
die  Bayer  Cares  Foundation  in  besonderer  Weise  als  Impulsgeber,



Förderer und Partner für Innovationen an der Schnittstelle zwischen
Wirtschaft und dem Sozialsektor. Im Mittelpunkt der Förderprogramme
steht  der  Mensch  –  sein  Engagement  für  das  Allgemeinwohl,  sein
Ideenreichtum  bei  der  Lösung  sozialer  Aufgaben,  aber  auch  seine
Bedürftigkeit in Notsituationen. Die Fördertätigkeit der Stiftung ist
ein  zentraler  Bestandteil  des  weltweiten  gesellschaftlichen
Engagements von Bayer, das jährlich rund 50 Millionen Euro beträgt –
mit  Schwerpunkten  auf  der  Förderung  der  naturwissenschaftlichen
Bildung  und  Spitzenforschung,  der  Gesundheitsversorgung  und  der
Befriedigung  sozialer  Grundbedürfnisse  der  Menschen  im  Umfeld  der
Unternehmensstandorte.

Die Bewerbungsfrist für die nächste Förderrunde des Bayer-
Ehrenamtsprogramms  läuft  bis  zum  30.  September  2017.  Das
Antragsformular  ist  online  verfügbar  unter:
http://www.bayer-stiftungen.de/de/role-models.aspx

Bürgerbüro  und
Stadtbibliothek  Samstag
geschlossen
Aufgrund von Netzwerkarbeiten bleiben das Bürgerbüro und die Stadtbücherei am

kommenden Samstag, 21. Januar, geschlossen.
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Mercedes  A  140  vor  der
Elisabethkirche gestohlen
Am  Samstag  haben  Unbekannte  gegen  17  Uhr  einen  vor  der
Elisabethkirche an der Parkstraße abgestellten blauen Mercedes
A  140  entwendet.  An  dem  Fahrzeug  waren  zur  Tatzeit  die
amtlichen Kennzeichen UN-GS 68 angebracht.

Wer  kann  Angaben  zum  Diebstahl  oder  zum  Verbleib  des  PKW
machen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Bergkamen  CDU  eröffnet  mit
Neujahrsempfang  das
„Superwahljahr 2017“
Mit  ihrem  traditionellen  Neujahrsempfang  auf  der  Ökologiestation
startete am Sonntagmorgen die Bergkamener ins „Superwahljahr 2017“.
Passend dazu hatten die Christdemokraten Ina Scharrenbach aus Kamen
eingeladen.  Sie  tritt  im  hiesigen  Wahlkreis  im  Mai  bei  der
Landtagswahl  an.
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Stoßen  aufs  neue  Jahr  an  (v.  l.):  Bürgermeister  Roland
Schäfer, Heils Ortsvorsteherin Rosemarie Degenhardt, stellv.
Landrätin  Elke  Middendorf,  Ina  Scharrenbach,  Marco  Morten
Pufke und Fraktionsvorsitzender Thomas Heinzel.

Der  erneute  Einzug  der  stellvertretenden  CDU-Landesvorsitzenden
scheint sicher zu sein, denn Ina Scharrenbach ist hervorragend auf der
Landesliste ihrer Partei abgesichert. Ähnliches gilt offensichtlich
auch für den heimischen Bundestagsabgeordneten Hubert Hüppe. Die Ruhr-
CDU hat ihn inzwischen prominent auf ihrem Vorschlag für die NRW-
Landesliste zur Bundestagswahl im kommenden September platziert.

Dass  es  trotz  aller  Bundes-  und  Landespolitik  auch  einiges  über
Bergkamen  zu  bereden  gibt,  verdeutlichte  Stadtverbandsvorsitzender
Marco Morten Pufke. Dazu gehört zum Beispiel der Dauerbrenner „L
821n“,  für  die  nach  Überzeugung  des  Stadtverbandsvorsitzenden  die
Bagger hätten schon längst rollen können. Aktuell fehlen hier für eine
erneute Beratung im Bergkamener Stadtrat und seinen Ausschüssen die
Zahlen aus der jüngsten Verkehrszählung im vergangenen Jahr, deren
Veröffentlichung  durch  die  Bezirksregierung  immer  noch  nicht
freigegeben worden ist.
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Das Bleckbläserquartett der
Bergkamener  Musikschule
gestaltete  den
musikalischen  Rahmen  für
den  Neujahrsempfang  der
CDU.

Kein Verständnis zeigte Pufke für das Scheitern der Pläne, auf dem
Gelände  des  Hofs  Schulze-Elberg  in  Rünthe  ein  interkommunales
Gewerbegebiet zu schaffen. Einen Riegel hatte hier die Landesplanung
Ende vergangenen Jahres vorgeschoben, die in diesem Bereich große
Potentiale zur Entwicklung der Natur sieht. Umweltschutz sei zwar
wichtig,  schaffe  aber  keine  der  dringend  benötigten  Arbeitsplätz,
betonte der Stadtverbandsvorsitzende.

Auch  die  Folgen  der  Zinsderivatgeschäfte  werden  die  Bergkamener
Politik weiterverfolgen. Rund 31 Mio. Euro hat der Vergleich mit der
Nachfolgerin der ehemaligen WestLB gekostet. Nach Pufkes Überzeugung
werden die Bürgerinnen und Bürger die Folgen spätestens dann zu spüren
bekommen, wenn die Zinsen wieder steigen.

Aus der Sicht der Landtagskandidatin Ina Scharrenbach sind Bergkamen
und  der  Kreis  Unna  ohnehin  das  „Armenhaus  des  Ruhrgebiets“.  Den
Familien der Nordbergstadt stünden lediglich 19.400 Euro pro Jahr an
Einkommen zur Verfügung. Im Landesdurchschnitt seien es 25.600 Euro.
Die Kommunen des Kreises sollten sich nicht nur um die Auszeichnung
„Fahrradfreundliche  Stadt“  bemühen,  sondern  auch  um  das  Prädikat
„Mittelstandsfreundliche Kommune“.

Sie  empfahl,  den  Kreis  Unna  noch  stärker  als  Logistikstandort
auszubauen. Eine Voraussetzung sei, das Internet durch den Ausbau der
Breitbandverkabelung wesentlich schneller zu machen. Auch hier hinke
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das Land NRW weit hinterher.

„Nordrhein-Westfalen vor der Wahl – worauf es jetzt ankommt“ lautete
das Thema ihres Festvortrags. Neben der Wirtschaftsförderung ging Ina
Scharrenbach vor allem auf die Schulpolitik und die innere Sicherheit
ein,  mit  denen  die  CDU  bei  der  kommenden  Landtagswahl  vor  allem
punkten  will.  Deutlich  wurde,  dass  die  CDU  sich  auch  bei  den
potentiellen Anhängern der AFD als wirkliche politische Alternative
anbieten will. Inwieweit diese Anhänger diesen Argumenten zugänglich
sind, bleibt allerdings abzuwarten.

Dach  des
Jugendfreizeitzentrums  Lüner
Höhe brennt
Etwa  eine  Stunde  nach  dem  Großalarm  am  Zentrumsplatz  in
Bergkamen gab es auch für die Feuerwehr in Kamen einen großen
Einsatz: Das Dach des Jugendfreizeitzentrums Lüner Höhe stand
in Flammen.
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Die  Feuerwehr  Kamen  bekämpft  den  Dachstuhlbrand  am
Jugendfreizeitzentrum  Lüner  Höhe.  Foto:  Ulrich  Bonke

 

Entstanden ist das Feuer an einer Außenmauer und schlug dann
auf das Dach über. Alle Umstände sprechen dafür, das auch hier
Brandstiftung als Brandursache nicht auszuschließen ist.
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Der Leiter des jFZ Lüner Höhe, Michael Wrobel, beobachtet die
Löscharbeiten der Kamener Feuerwehr. (Foto: Ulrich Bonke)
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